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	VORLAGE FÜR SCHULEN
Elterninformation zum Einsatz von Kando
Digitale Durchführung und Auswertung schulischer Tests


Bitte vor Verwendung durch die Schule an Rechtsgrundlage, Aufbewahrungsfrist und Ansprechpartner anpassen.

	Schule
	[Name der Schule]

	Klasse / Lerngruppe
	[Klasse oder Kurs]

	Verantwortliche Lehrkraft
	[Name und dienstliche Kontaktmöglichkeit]

	Datenschutzkontakt
	[Datenschutzbeauftragte Person / Kontakt]



Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
unsere Schule beabsichtigt, für ausgewählte Lernstandsüberprüfungen und Tests die Anwendung Kando einzusetzen. Kando unterstützt die Lehrkraft bei der digitalen Bereitstellung, Durchführung, Korrektur und Rückmeldung. Mit diesem Schreiben informieren wir Sie darüber, welche Daten dabei verarbeitet und wie diese geschützt werden.
Was benötigt Ihr Kind?
Ihr Kind benötigt kein eigenes Kando-Konto und keine private E-Mail-Adresse.
Für die Zuordnung erhält es einen zufälligen persönlichen Schülercode, den es zu Testbeginn eingibt.
Der Test wird in der Kando App oder auf kandoapp.de geöffnet, in der Regel über einen QR-Code der Lehrkraft.
Vor dem Start kontrolliert die Lehrkraft die angezeigte Zuordnung und gibt den Testversuch frei.
Welche Daten können verarbeitet werden?
Vorname beziehungsweise schulisch festgelegte Kennung, Schülernummer und Lerngruppe,
Testantworten, Punkte, Prozentwert und gegebenenfalls eine schulische Note,
technische Informationen zum Testversuch, etwa Start, Abgabe und Unterbrechungen des Prüfungsmodus,
nur soweit erforderlich: schulisch hinterlegte Nachteilsausgleiche oder Förderzuordnungen wie LRS oder LE.
	Wichtig
LE-Ergebnisse können mit unterschiedlichen Aufgabenvarianten bearbeitet werden, werden in Kando aber unabhängig davon als ohne Benotung geführt. Über die schulische Leistungsbewertung entscheidet ausschließlich die Schule beziehungsweise die Lehrkraft.



Wie werden die Daten geschützt?
Lerngruppen, Schülerangaben, Ergebnisse und sensible Einstellungen werden im Lehrkraftkonto verschlüsselt gespeichert.
Der Kando-Server erhält private Synchronisierungsdaten nur in verschlüsselter Form. Der Betreiber besitzt keinen unverschlüsselten Kontoschlüssel.
Test und Abgabe werden während einer Testsitzung mit einem eigenen Sitzungsschlüssel verschlüsselt übertragen.
Der QR-Code wird direkt in Kando erzeugt. Es werden keine externen QR-, Werbe-, Analyse- oder Trackingdienste eingesetzt.
Der Server berechnet keine Schulnoten. Korrektur und Bewertung erfolgen auf dem Gerät der Lehrkraft.
Schülercodes und Gerätekennungen werden nicht als offen lesbare Schülerdaten auf dem Testserver gespeichert.
Wie lange werden die Daten gespeichert?
Temporäre Testsessionen werden beim Schließen durch die Lehrkraft, spätestens jedoch nach 24 Stunden gelöscht. Für Ergebnisse im Lehrkraftkonto gilt die von der Schule festgelegte Aufbewahrungsfrist:
Schulische Aufbewahrungsfrist: [z. B. bis zum Ende des folgenden Schuljahres]
Ausgedruckte oder exportierte Rückmeldungen und Dateien müssen von der Schule unabhängig von Kando geschützt und fristgerecht gelöscht werden.
Wer ist verantwortlich?
Für die Verarbeitung von Schüler- und Leistungsdaten im Unterricht ist grundsätzlich die Schule beziehungsweise der zuständige Schulträger verantwortlich. Kando stellt die technische Anwendung bereit. Fragen zu einem konkreten Test, zur Rechtsgrundlage, zur Speicherdauer oder zu Betroffenenrechten richten Sie bitte zuerst an die oben genannte schulische Kontaktperson.
Welche Rechte bestehen?
Nach Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen bestehen insbesondere Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Widerspruch. Zudem kann eine Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde eingereicht werden. Die konkrete Rechtsgrundlage richtet sich nach dem für die Schule geltenden Landes- und Schulrecht.
	Hinweis für die Schule
Dieses Informationsschreiben ist nicht automatisch eine Einwilligungserklärung. Wird Kando auf einer gesetzlichen oder schulrechtlichen Grundlage eingesetzt, sollte keine freiwillige Einwilligung vorgetäuscht werden. Falls im Einzelfall eine Einwilligung erforderlich ist, muss die Schule eine gesonderte, freiwillige und widerrufliche Erklärung bereitstellen.



Kontakt und weitere Informationen
Schulischer Kontakt: [Name, dienstliche E-Mail, Telefon]
Datenschutzbeauftragte Person: [Name / Funktionspostfach]
Informationen zum technischen Dienst und die aktuelle Datenschutzerklärung finden Sie unter https://kandoapp.de. Technische Anfragen an den Kando-Betreiber können an info@kandoapp.de gerichtet werden.
Mit freundlichen Grüßen
Schulleitung / Lehrkraft: ________________________________________
Optionale Kenntnisnahme
Die folgende Zeile kann verwendet werden, wenn die Schule eine reine Empfangsbestätigung wünscht. Sie ist keine Einwilligung in die Datenverarbeitung.
Name des Kindes: ________________________________________
	________________________________
Unterschrift Erziehungsberechtigte
	________________________________
Datum
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